
Bauernmarkt bietet das Beste aus der Region
Hildesheim – Am kommenden
Sonntag, 25. September, bie-
tet der 26. Hildesheimer Bau-
ernmarkt frische regionale
Waren aus der Region an. In
der Zeit von 10 bis 17 Uhr prä-
sentieren zahlreiche Ausstel-
ler rund um das Rathaus, die
Scheelenstraße, im Hohen
Weg und in der Almsstraße
ihr vielfältiges Angebot. 

Nachdem der beliebte Bau-
ernmarkt in den vergangenen
beiden Jahren nicht stattfin-
den konnte, dürfen sich Besu-
cherinnen und Besucher jetzt
wieder auf das Beste aus der
Region freuen. Eröffnet wird
der Bauernmarkt offiziell um
10 Uhr durch Konrad West-
phale (Vorsitzender Landvolk
Hildesheim Kreisbauernver-
band e.V.), Fritz S. Ahrberg
(Geschäftsführer Hildesheim
Marketing GmbH)  sowie Sig-
nalen des Bläserkorps St. Hu-
bertus auf der Bühne auf dem
historischen Marktplatz. Da-
rauf folgt im Anschluss um
10.30 Uhr der traditionelle
Erntedankgottesdienst. In der
Hildesheimer Innenstadt war-
tet ein herbstlich buntes An-
gebot auf die Besucherinnen
und Besucher. 

Regionale Ausstellende prä-
sentieren Wurstspezialitäten
aus eigener Herstellung, Kür-

bisse, Marmeladen, Eier und
Nudeln, Gemüse, frisches lo-
kales Bier, Säfte und weitere
Köstlichkeiten wie Kartoffeln,
Honig, Obst aus der Region,
Kräuter und viele andere Spe-
zialitäten. Das Landvolk prä-
sentiert sich gemeinsam mit
der Firma Weiterer aus Alger-
missen auf dem Platz An der
Lilie unter dem Motto „Ernäh-
rungssicherheit durch heimi-
sche Landwirtschaft“. Am Ge-
meinschaftsstand erfahren
Besucherinnen und Besucher 
viel Wissenswertes über die
Landwirtschaft in der Region 
Hildesheim.  Dabei steht vor
allem das Thema „Superfood
Dinkel“ im Fokus. Am be-
nachbarten Stand erläutert
eine Imkerin das Leben der

Bienenkönigin und ihrer Ar-
beiterinnen. Besonders Kin-
der können am Stand viel
Wissenswertes erfahren. 

Auf dem Marktplatz lädt tra-
ditionell das Café der Amber-
gauer Tanztruppe zu selbstge-
backenem Kuchen und einer
Tasse Kaffee ein. Die Jäger-
schaft Hildesheim bringt In-
teressierten mit ihrem Info-
mobil auch in diesem Jahr die
heimische Natur näher. An-
hand von Anschauungsobjek-
ten können Besucherinnen
und Besucher des Bauern-
marktes ihr Wissen über den
Wald und dessen Tierwelt
prüfen und erweitern. Weiter-
hin werden auf dem Markt-
platz ausgefallene Marmela-
den aus regionalen Zutaten

sowie Kürbisse aus Nette an-
geboten. Die Fleischerei
Lehne bietet Wildragout an
und beim Stand der Brauerei
„Schwarzes Huhn“ gibt es re-
gionales Bier. 

Bereits seit 25 Jahren zeigt
die Ausstellung „Kunsthand-
werk im Rathaus“ originelle,
handgefertigte Stücke in der
Rathaushalle. Erstmals findet
die Ausstellung nun auch
zum Bauernmarkt statt. An-
geboten werden unter ande-
rem Filz- und Patchwork-Ar-
beiten, Seidenblumen,
Schmuck, Seifen, gedrech-
selte Arbeiten sowie Produkte
aus Kartonage. Die Ausstel-
lung ist von 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Der Eingang befindet
sich auf der Rückseite des Rat-
hauses am Platz An der Lilie.
Der Eintritt ist kostenfrei.

Mit musikalischer Unterhal-
tung lockern das Blasorches-
ter Nordstemmen und das
Jagdhornbläserkorps St. Hu-
bertus die Atmosphäre des
Marktes auf. Der 12. Jahrgang
der  Michelsenschule hat in
diesem Jahr ein Projekt durch-
geführt und Weiß- und Rot-
kohl, Zwiebeln und Kohlrabi
angebaut. Die Schülerinnen
und Schüler werden an einem
Stand auf dem Platz An der
Lilie zu finden sein. Die Wer-

begemeinschaft „Die Freund-
lichen Hildesheimer“ ergänzt
den Bauernmarkt durch ei-
nen verkaufsoffenen Sonntag,

an dem die Geschäfte von 11
bis 16 Uhr geöffnet haben und
zu einem Einkaufsbummel
einladen. 

Finanzmittel sind erschöpft 
Hochwasserschutz kann nicht in diesem Jahr zu Ende gebracht werden

Klein Düngen – Lange mussten
die Klein Düngener darauf
warten, bis die Arbeiten für
den Hochwasserschutz auf
der Westseite der Lamme fort-
gesetzt werden. Seit kurzer
Zeit stehen nun die ersten Be-
tonwände. Doch die Freude
im Dorf ist getrübt. Wie der
Leiter des Umweltamtes beim
Landkreis Hildesheim, Gerald
Bälkner, den Klein Düngener
Bürgerinnen und Bürgern im
Rahmen der vergangenen
Ortsratssitzung mitteilte,
wird der dritte und letzte Ab-
schnitt nicht mehr in diesem
Jahr begonnen. Somit klafft
dann eine etwa 300 Meter
große Lücke vom Feuerwehr-
haus nach Süden bis zur an-
schließenden Geländeerhö-
hung. Die laufenden Arbeiten
soll vom Feuerwehrhaus bis
zur Lammebrücke sollen
Ende Oktober fertiggestellt
sein. Etwas komplizierter ist
der nächste Abschnitt von der
Brücke bis zum Dammbau-
werk im Norden. „Dort sind
die Arbeiten schon etwas

komplizierter, da der Bagger
auch in der Lamme stehen
muss“, berichtet Gerald Bälk-
ner. Nun kommt das große
Problem: Nach diesen beiden
Abschnitten ist
das Budget nicht
zuletzt durch die
enormen Kosten-
steigerungen auf-
gebraucht. Da die
Förderperiode am
31. Dezember en-
det, geht die Maß-
nahme unweiger-
lich in das nächste
Jahr. Der Land-
kreis muss war-
ten, bis eine An-
t r a g s t e l l u n g
wieder erfolgen
kann. „Der ver-

bleibende Abschnitt wird als
eigenständige Maßnahme neu
beantragt“, erläuterte der Um-
weltamtsleiter. 

Wann die Bagger dort nach
dem Prozedere anrollen,
bleibt abzuwarten. Ein Beginn
kann erfolgen, wenn einem
vorzeitigen Maßnahmenbe-
ginn zugestimmt wird. An-
ders wäre es gewesen, wenn
noch Mittel verfügbar gewe-
sen wären. Dann hätten nur
Mehrkosten beantragt wer-

den müssen. „Wir fordern
eine mobile Lösung, bis der
Lückenschluss erfolgt ist“,
sagt dazu Ortsbürgermeister
Maximilian Bauch. Sollte es
bis dahin ein erneutes Hoch-
wasser geben, sei die West-
seite umso stärker betroffen.
„Das ist wie ein Stöpsel ist der
Mitte. Es muss eine Lösung ge-
funden und im Hochwasser-
alarmplan niedergeschrieben
werden“, erklärte der Ortsbür-
germeister. mi
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Unterlagen online
beantragen

Lamspringe – Wählerinnen
und Wähler, die am Tag der
Landtagswahl  nicht zu Hause
sind oder gesundheitlich
nicht in der Lage sind, das
Wahllokal zu erreichen, kön-
nen auf der Website der Ge-
meinde Lamspringe online
den Antrag auf die Briefwahl-
unterlagen stellen. Unter dem
Menüpunkt „Rathaus & Poli-
tik“ – „Bürgerservice“ – „Wah-
len“ befindet sich bei „Land-
tagswahl 2022“ der Link zum
Online-Wahlscheinantrag.

KURZ NOTIERT

Nach Unfall geflüchtet
Heinde – Am Freitagabend er-
hielt die Polizei Bad Salzdet-
furth Kenntnis von einer Ver-
kehrsunfallflucht und sucht
nun nach Zeugen. Die 39-jäh-
rige Anzeigeerstatterin ging
gegen 21.20 Uhr gemeinsam
mit ihrer dreijährigen Tochter
zu ihrem geparkten Pkw an
der Hauptstraße in Heinde. Zu
dieser Zeit befand sich an ih-
rem grauen Suzuki Vitara ein
Anhänger. Das Gespann aus
Pkw und Anhänger stand ord-
nungsgemäß und parallel zur
Fahrbahn in einer Parkbucht.
Die Parkbucht befindet sich
in Fahrtrichtung Wendhausen
unmittelbar rechtsseitig ne-
ben der Straße und einige Me-
ter vor der Einmündung zur
Listringer Straße. Die Frau aus
Schwerte (NRW) öffnete die

hintere, linke Seitentür, wel-
che sich in Richtung Fahr-
bahn befand. Anschließend
hob sie ihre Tochter in das
Fahrzeuginnere, um sie in
den Kindersitz zu setzen. In
diesem Moment vernahm die
Frau einen Knall und ein Wa-
ckeln ihres Pkw. Offenbar war
ein anderes Fahrzeug beim
Vorbeifahren in Richtung
Wendhausen mit seinem Sei-
tenspiegel gegen die geöffnete
Tür geraten. Teile des Seiten-
spiegels wurden hierbei abge-
rissen und blieben auf der
Fahrbahn liegen. Die Seiten-
tür des Suzukis ist hierbei
ebenfalls beschädigt worden.
Ehe sich die Frau versah, war
der Pkw bereits verschwun-
den. Dessen Fahrer setzte of-
fenbar seine Fahrt unmittel-

bar nach dem Zusammenstoß
fort, ohne sich um eine Regu-
lierung des Schadens zu küm-
mern. Möglicherweise han-
delt es sich bei dem
flüchtigen Fahrzeug um einen
weißen Volkswagen – diese
Vermutungen lassen sich zu-
mindest anhand der aufgefun-
denen Spuren anstellen. Nur
um ein Haar blieb die Frau,
die sich während des Unfalls
noch direkt an der Seitentür
befand, unverletzt. Es ent-
stand am Auto der Schwerte-
rin ein Schaden von rund
1000 Euro. Die Polizei Bad
Salzdetfurth hat die Ermitt-
lungen wegen Unerlaubten
Entfernens vom Unfallort auf-
genommen und bittet Zeu-
gen, sich unter der Rufnum-
mer 05063/9010 zu melden. 

KURZ NOTIERT

Überprüfung
der Hydranten

Woltershausen / Hornsen – Die
Hydranten in Woltershausen
und Hornsen werden winter-
fest gemacht. Hierzu über-
prüft die Freiwillige Feuer-
wehr Woltershausen jeweils
am Freitag, 23. September, so-
wie Freitag, 7. Oktober, in der
Zeit von 18 bis 21 Uhr die
Hydranten. In diesem Zusam-
menhang kann es zeitweise
zu Trübungen des Trinkwas-
sers und zu Druckschwankun-
gen kommen. Die Samtge-
meinde Lamspringe weist
ausdrücklich darauf hin, dass
diese Trübungen keineswegs
gesundheitsschädlich sind.
Bei Störungen sollte das Über-
landwerk Leinetal unter der
Telefonnummer 05182/58822
kontaktiert werden.

„Mit Blasmusik
um die Welt“ 
Bodenburg – Der Musikzug
der Freiwilligen Feuerwehr
Bodenburg steckt mitten in
den Vorbereitungen für sein
diesjähriges Konzert. Unter
der Leitung von Danielle
Schmöle wird das Orchester
am kommenden Sonnabend,
24. September, unter dem
Motto „Mit Blasmusik um die
Welt“ einen bunten Strauß
bekannter und beliebter Stü-
cke zu Gehör bringen. Das
Konzert beginnt um 19 Uhr
in der Zimmereihalle der
Firma Thiemt, Krugkamp 2.
Einlass ist ab 18 Uhr. Speisen
und Getränke stehen eben-
falls für die Besucher bereit.
Karten im Vorverkauf gibt es
noch in der Gaststätte „Zur
Tränke“, Sehlemer Straße 16,
in den Friseursalons Rapun-
zel, Lamspringer Straße 1, so-
wie Hwerk, Am Markt 5, und
an der Abendkasse. Der Ein-
tritt beträgt zehn Euro pro
Person. Über viele Zuhörerin-
nen und Zuhörer würden sich
die Akteure des Orchesters
sehr freuen. 

Oktoberfest
in Wehrstedt

Wehrstedt – Der Musikzug der
Freiwilligen Feuerwehr Wehr-
stedt lädt am 2. Oktober ab
11.30 Uhr zum alljährlichen
Oktoberfest in die Ahnepaule
ein. Am Feuerwehrhaus gibt
es „Deftiges zum Sattessen“,
reichlich Getränke und ab
13.30 Uhr auch eine große
Kaffee- und Kuchentafel. Mit
zünftiger Blasmusik und mo-
dernen Stücken wird der Mu-
sikzug für gute Laune sorgen.

Nur „Gutes vom Lande“: Im September bietet der Hildesheimer
Bauernmarkt allen Gästen viele verschiedene landwirtschaft-
liche Produkte zum Probieren und Staunen an.

Anzeige

Derzeit werden in Klein Düngen zwischen dem Feuerwehrhaus und der Lam-
mebrücke Betonmauern gesetzt, die die Anwohner auf der Westseite des
Flusses schützen sollen. FOTO: VOLLMER
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